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Damen Bezirksliga

TTC Gnadental II : TSV Gaildorf 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Tulke bleibt gegen den TSV Gaildorf ungeschlagen

Im Spiel der Damen Bezirksliga traf die Mannschaft des TTC Gnadental II am vergangenen Samstag
im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Gaildorf. Die Spielerinnen der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Sonja Tulke. Garant für diesen Heimspielsieg war Sonja Tulke, die in ihren Matches
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Auf verlorenem Posten standen
Tulke / Mack in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Stieb / Stieb, kämpften sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert
war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Tulke / Mack endete.
Nicht so gut lief es indes dann für Köhler / Stieb beim 7:11, 3:11, 3:11 gegen Kuhr / Rehmann. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Sonja Tulke eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Sonja Tulke gewann gegen Birgit Rehmann mit 3:2. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Karin Köhler lag gegen Irene Kuhr bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnte. Alena Mack machte mit Elena Stieb beim 11:9, 11:7, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Samara Stieb hatte am Nachbartisch gegen Emely Stieb bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Gnadental II und
des TSV Gaildorf. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Sonja Tulke nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zwischenzeitlich musste Karin
Köhler zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend ihr Spiel gegen Birgit Rehmann aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Alena Mack beim 3:0 von Emely Stieb. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Lange umkämpft war das Match
zwischen Samara Stieb und Elena Stieb, ehe sich die Gastspielerin mit 11:7, 9:11, 7:11, 11:7, 5:11
durchsetzte. Es war ein langes Spiel, bis Alena Mack ihre 2:3-Niederlage gegen Irene Kuhr quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Sonja Tulke hatte ihre Gegnerin Emely Stieb beim ungefährdeten 11:5, 11:4, 11:8 recht
sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Gnadental II am 13.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Gailenkirchen, während der TSV Gaildorf am 14.10.2023 gegen den TTC Kottspiel
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gnadental II

Doppel: Tulke / Mack 1:0, Köhler / Stieb 0:1 
Einzel: S. Tulke 3:0, K. Köhler 2:0, A. Mack 2:1, S. Stieb 0:2 
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 TSV Gaildorf
Doppel: Stieb / Stieb 0:1, Kuhr / Rehmann 1:0 
Einzel: I. Kuhr 1:2, B. Rehmann 0:2, E. Stieb 1:2, E. Stieb 1:1


